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We proudly present: Helene Schneiderman, Mezzosopran 
 
Kammersängerin Helene Schneiderman ist die Schirmfrau bei 
der 21. Hocketse der AIDS-Hilfe Stuttgart e. V. (AHS) 2012.  

 

Helene Schneiderman ist seit 
vielen Jahren der 
Publikumsliebling des 
Stuttgarter Opern-publikums. 
In New Jersey/USA geboren, erhielt sie ihre Ausbildung in 
Princeton sowie in Cincinnati und schloss ihr Studium 
1980 mit dem Grad eines Masters of Music ab. 1981 er-
hielt sie ihr Operndiplom. Nach ihrem Europadebüt und 
einem ersten Engagement am Stadt-theater Heidelberg 
wurde sie 1984 als lyrische Mezzosopranistin ins 
Ensemble der Staats-oper Stuttgart verpflichtet. 

Ihr weitgefächertes Repertoire umfasst etwa 60 
Gesangspartien und spannt sich von den Werken der 
Renaissance und des Barock (Monteverdi, Händel) über 
Opern der klassischen Moderne (Richard Strauss) bis zu 
Werken des zeitgenössischen Musiktheaters. Repertoire-
schwerpunkt bilden dabei die Rollen im Koloraturfach in 
Opern von Rossini (Isabella, Cenerentola und Rosina). 

Prof. Helene Schneiderman 

Helene Schneiderman gastiert erfolgreich an den Opernhäusern von Dresden, München, 
Düsseldorf, Amsterdam, Rom, Tel Aviv, an der Opera National de Paris und am Royal Opera 
House Covent Garden London, wo sie 1995 als Cherubino in Mozarts „Le Nozze di Figaro“ 
debütierte. 

In den USA sang sie an der New York City Opera sowie an den Opernhäusern in San 
Francisco und Seattle. Außerdem wirkte Helene Schneiderman bei den Festspielen in 
Ludwigsburg, Schwetzingen, Pesaro und Salzburg mit – hier zuletzt 2005 in Verdis „La 
Traviata“ mit Anna Netrebko und Rolando Villazon. Seit September 2007 singt sie, neben 
ihrem Engagement in der Stuttgarter Staatsoper, die Isabella in „L’italiana in Algeri“ mit der 
Seattle Opera in Washington. Oratorienkonzerte und Liederabende bilden einen weiteren 
Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens. 1998 wurde Helene Schneiderman zur 
Kammersängerin ernannt. 

Eine umfangreiche Diskografie dokumentiert ihr künstlerisches Schaffen. 

Helene Schneiderman lebt in Stuttgart. Sie ist mit dem Grafiker Michael Flamme verheiratet 
und Mutter von zwei Töchtern. Für ihre Verdienste um die deutsch-jüdische Verständigung 
wurde sie mit der Otto-Hirsch-Medaille ausgezeichnet. 

Thomas Bleil, Öffentlichkeitsarbeit, AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. 

 


